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Verkehrssicherheit und Parkraumsituation in der Schulstraße verbessern 

Antrag der Fraktionen von SPD und CDU 

 

Beschlussvorschlag 

Die Fraktionen von SPD und CDU beantragen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und zur Neuordnung 
der Parksituation in der Schulstraße folgende Maßnahmen zu prüfen: 

1. Einrichtung von zwei Fußgängerüberwegen (Zebrastreifen): Ein Übergang im oberen 
Bereich (Kreuzung) Schulstraße / Dimbeck / Kettwiger Straße) sowie ein weiterer 
Übergang im unteren Bereich direkt vor dem Ärztehaus / Krankenhauszugang. 

2. Geschwindigkeitsüberwachung: Einrichtung regelmäßiger stationärer oder mobiler 
Geschwindigkeitskontrollen (Blitzer), insbesondere auch in den Abend- und 
Nachtstunden. 

3. Optimierung der Beschilderung: Visuelle Verdeutlichung von Tempo 30 durch 
auffälligere Beschilderung oder großflächige Piktogramme direkt auf der Fahrbahn. 

4. Verschärfte Parkraumkontrolle: Engmaschige Überwachung der Parkscheinpflicht 
sowie konsequenter Überprüfung der Anwohnerparkberechtigung. 

5. Verkehrskonzept gegen Rückstau: Erarbeitung einer Lösung zur Vermeidung von 
Fahrzeugrückstaus auf die Hauptfahrbahn, die durch wartende Autos vor der 
ausgelasteten Parkhaus des EKM/ Ärztezentrums entstehen (z. B. durch ein digitales 
Vorschaltsignal „Besetzt“ am Straßenanfang). 

6. Regelmäßige Kontrollen und ordnungsrechtliche Maßnahmen der Parkordnung an 
Veranstaltungstagen der Freilichtbühne. 

 

Sachverhalt 

Die Verkehrssituation auf der Schulstraße hat sich durch die zunehmende Nutzung als 
Verbindungsstraße sowie die Entwicklungen im Umfeld des EKM und des Ärztehauses deutlich 
verschärft. Insbesondere der Rückstau vor dem Parkhaus, erhebliche 
Geschwindigkeitsüberschreitungen und die angespannte Parksituation führen zu einer hohen 
Belastung des Wohnquartiers. 

Gleichzeitig befinden sich mit der Karl-Ziegler-Schule, dem Krankenhaus und Ärztehaus, den 
Bushaltestellen an der Kleinen Dohne sowie den Einrichtungen und Seniorenwohnungen am 
Scharpenberg zahlreiche besonders schutzbedürftige und stark frequentierte Bereiche 
unmittelbar an der Schulstraße. Die fehlenden sicheren Querungsmöglichkeiten und die 
regelmäßig überhöhten Geschwindigkeiten erhöhen insbesondere für Schülerinnen und 
Schüler, ältere Menschen und Patientinnen und Patienten die Verkehrsgefahr. 

Ergänzend verschärft der Veranstaltungsbetrieb der Freilichtbühne die Park- und 
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Verkehrssituation an einzelnen Tagen erheblich. Die bestehenden Regelungen und 
Beschilderungen reichen angesichts der veränderten Verkehrsbelastung offensichtlich nicht 
mehr aus. 

Mit den vorgeschlagenen Maßnahmen soll die Verkehrssicherheit verbessert, die Einhaltung 
der zulässigen Geschwindigkeit und Parkregelungen unterstützt sowie der Verkehrsfluss 
insbesondere im Bereich des Parkhauses verbessert werden. 

 
gez. Christina Küsters   gez. Filip Fischer 
Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 
 
gez. Dr. Roland Chrobok   gez. Carsten Trojahn 
Sprecher     Sprecher 
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